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Heiliger Benedikt,
Vater des Abendlandes,
führe die europäischen Völker
zurück

zum Kreuz,
zum Buch,

zum Pflug —

zu christlicher Zucht,
zu christlicher Bildung,
zu unverdrossener Arbeit.
Lehre sie, einander

in Ehrerbietung
und aufrichtiger Hochschätzung
zuvorzukommen.
Führe sie zur
vollendeten Einheit
in Christus Jesus,

in dem allein sie ihre letzte

Erfüllung finden.
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